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B. &e$mmgen Der ^ubfcommifßonen

Fr.

5 OOO.—
1 OOO —

600.—

1. Appenzell A. Rh. Verein für Gebrechlichenhilfe

Rechnung vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassier: Ernst Preisig-Lutz, Herisau)

BETRIEBSRECHNUNG
Einnahmen

Subventionen und Beiträge Fr. Fr.

Staatsbeitrag des Kantons Appenzell A. Rh
Beitrag aus Alkoholzehntel Appenzell A. Rh. •

Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft 600.— 6 600.-

Beiträge und Kollekten von Kirchgemeinden
Kirchgemeinde Herisau 100.—
Kirchgemeinde Stein 50.—
Kirchgemeinde Waldstatt 20.—
Kirchgemeinde Gais 50.—
Kirchgemeinde Trogen 83.30
Kirchgemeinde Speicher 100.—
Kirchgemeinde Walzenhausen 100.— 503.30

Mitgliederbeiträge 7 290.35

Beiträge für Versorgungs- und
Schulungskosten, Gebrechlichenhilfe
von Behörden, Eltern, Institutionen, Patenschaften

a) für Taubstumme und Sprachgebrechliche 5 422.05
b) für Schwachbegabte und Schwererziehbare 24 678.35
c) für Körperlich-Gebrechliche 1 988.35 32 088.75

Zinsen 2670.85
Rückerstattung Verrechnungssteuer 648.— 3 318.85

49 801.25

Testate und Geschenke
Testat von Frau Johanna Zellweger-Roderer sei.

Teufen 500.—
Geschenk zum Andenken an Frau Lydia Auer sei.,

Heiden 100.—
Trauerspenden 20.—
Geschenk Schweiz. Seidengazefabrik AG, Thal 250.—
Geschenk Konsumgenossenschaft Wald-Trogen-

Speicher 50.— 920 —

50 721.25
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Ausgaben Fr. Fr.

Versorgungs- und Schulungskosten
a) für Taubstumme und Sprachgebrechliche 7 979.75
b) für Schwachbegabte und Schwererziehbare 31 186.50
c) für Körperlich-Gebrechliche 3 927.55 43 093.80

Fürsorge
Entschädigung an drei Fürsorgerinnen 2 400.—
Telephon, Porti, Reisespesen, AHV-Beiträge 568.70 2 968.70

Beiträge
an Schweiz. Verband für Taubstummenhilfe 100.—
an Schweiz. Hilfsgesellschaft für Geistesschwache 20.— 120.—

Spesen
Postcheck- und Bankspesen 98.—
Jahresbericht 952.30
Jahresversammlung des Vorstandes 86.20

(Reisespesen usw.)
Büromaterial 247.75
Abonnements für Zeitschriften

für Vorstand 16.—
für Schwerhörige 54.—

Porti, Telefon,
Auslagen Präsident, Aktuar und Kassier 36.65 1 490.90

47 673.40

Rückstellungen auf Wertschriften für Kursrückgänge 3 000.—

R echn un gs vor s c hl ag 47.85

50 721.25

Im Jahre 1964 wurden vom Verein unterstützt oder versorgt:
Taubstumme und Sprachgebrechliche 11 Personen
Schwachbegabte und Schwererziehbare 34 Personen
Körperlich-Gebrechliche 20 Personen

Insgesamt 65 Personen
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BILANZ vom 31. Dezember 1964

Aktiven Fr.

Postcheckguthaben
Appenzell-Außerrhodische Kantonalbank
Wertschriften und Guthaben

Obligationen
20 Aktien Rorschach-Heiden-Bergbahn
2 Schuldbriefe auf Herisau und Hundwil
Schuldschein mit Grundpfandverschreibung auf

Taubstummenheim Trogen (bis auf weiteres
unverzinslich)

Debitoren:
An uns noch zu leistende Beiträge für von uns
bezahlte Kost- und Schulgelder

von der Eidg. Invalidenversicherung
von Eltern von Schützlingen

Passiven
Kreditoren
Spezialfonds für berufliche Ausbildung

Behinderter
abzüglich Abhebung für Beitrag an einen
Schützling zum Besuch der Oberschule für
begabte Gehörlose in Zürich

Fr.
14 296.28
4 967.—

78 000.-
1.-

23 000.-

50 000.— 151 001.-

687
1264 — 1951.—

Rückstellung auf Wertschriften für Kursrückgänge
Vermögen Bestand von Vorjahr

Rechnungsvorschlag

13 500.—

450.—

150 680.48
47.85

Urnäsch
Herisau 1

Schwellbrunn
Hundwil
Stein
Schönengrund
Waldstatt
Teufen 1

Bühler
Gais
Speicher
Trogen
Rehetobel
Wald
Grub
Heiden
Wolfhalden
Lutzenberg
Walzenhausen
Reute

Mitgliederbeiträge
Fr. Korrespondenten

295.20 Herr Lehrer H. Sproß
Herr O. Schläpfer-Soland
Herr Lehrer H. Stauffacher

172 215.28

5 436.95

13 050.—

3 000.—

150 723.33

172215.28

675.—
180.—
160.—
133.—

118.45

250 —
370.—
490.70
591.50
157.50

760.—
218.—
400.—
300.—
191.—

Gemeindepflegerin Schwester L. Hohl
Herr Pfarrer K. Graf
Herr Pfarrer Blocher
Herr Reallehrer Holenweger
Herr Reallehrer Walter Schneider

Herr Lehrer H. Nef
Herr Lehrer Hans Schlapfer
Herr Lehrer R. Bänziger
Herr Lehrer A. Sturzenegger
Herr Pfarrer Künzler

Herr Lehrer J. Cabalzar
Herr Alt-Lehrer A. Fetz
Herr Lehrer J. Caviezel
Herr Reallehrer W. Gröbli
Herr Lehrer W. Meyer

7 290.35
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2. App. A. Rh. Hilfsverein für Gemütskranke und
Alkoholgefährdete

Rechnung vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassier: H. G. Signer, Amtsvormund, Herisau)

Einnahmen Fr. Fr.

Saldovortrag 5 054.34

Jahresbeiträge der Mitglieder:
Urnäsch —.—
Herisau 2 822.—
Schwellbrunn 246.90
Hundwil 230.—
Stein 85 —
Schönengrund —.—
Waldstatt 281.80
Teufen 820.—
Bühler —.—
Gais 250.—
Speicher 483.—
Trogen 512.10
Rehetobel —.—
Wald 314.60
Grub —.—
Heiden 555.—
Wolfhalden 192.—
Lutzenberg 175.—
Walzenhausen 152.—
Reute —.— 7119.40

Kollekten der Kirchgemeinden:
Herisau (reformiert) 579.60
Herisau (katholisch) 300.—
Hundwil 20.
Waldstatt 73.50
Speicher 50.
Trogen 99._
Rehetobel 30 —
Wald 30.—
Grub 84.35
Heiden (reformiert) 250.—
Heiden (katholisch) 153.—
Wolfhalden 60 —
Walzenhausen 100.—
Reute 35.— 1864.45

Übertrag 14 038.19
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Fr.

Übertrag 14 038.19

Geschenk des Konsumvereins Wald-Trogen-Speicher 50.—
Rückerstattung aus einem Nachlaß 3 000.—
Staatsbeitrag aus dem Alkoholzehntel 2 500.—
Rückerstattung der Verrechnungssteuer 366.70
Zinsen 1552.30

21 507.19

Ausgaben

Unterstützungen an Gemütskranke und Alkoholgefährdete 11 832.15
Entschädigungen, Porti, Spesen, Gebühren, Drucksachen 534.15
Druck der Jahresrechnung 315.50

12 681.80
Saldovortrag 8 825.39

21 507.19

Vermögensausweis

An Schweiz Obligationen 58 900.—
Saldovortrag 8 825.39

67 725.39

Vermögen am 31. Dezember 1963 63 954.34
Vermögen am 31. Dezember 1964 67 725.39

Vorschlag 3 771.05

3. App. A. Rh. Fürsorgestellen für Alkoholgefährdete
Rechnung vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassier: H. G. Signer, Amtsvormund, Herisau)

Einnahmen Fr. Fr.

Saldovortrag 2 297.51

Gemeindebeiträge:
Urnäsch 133.—
Herisau 400.—
Schwellbrunn 50.—
Hundwil 100.—
Stein 70.—
Schönengrund 20.—
Waldstatt 67 —
Teufen 200.—
Bühler 61.10
Gais 120 —
Speicher 50.—

Übertrag 1271.10 2 297.51
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Fr.
Übertrag 1271.10 2 297.51

Trogen 83.75
Rehetobel 100 —
Wald 30.—
Grub 35.—
Heiden 50.—
Wolfhalden 40.—
Lutzenberg 56.50
Walzenhausen 120.—
Reute 225.— 2 011.35

Geschenk vom Industrieverein App. A. Rh 1 000.—
Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft 400.—
Staatsbeitrag aus dem Alkoholzehnte] 2 500.—
Staatsbeitrag 200.—
Zinsen 659.70
Rückerstattung der Verrechnungssteuer 275.30

9 343.86
Ausgaben

Entschädigung an die Fürsorger 2 993.45
Auslagen für Bahn, Auto, Motorrad, Spesen 791.65
AHV-Beiträge pro 1964 145.70
Für Fürsorgezwecke 750.—
Verschiedenes (Porti, Beiträge, Abonnement, Spesen usw.) 143.—
Druck der Jahresrechnung 315.50

5 139.30
Saldovortrag 4 204.56

9 343.86
Vermögensausweis

An Schweiz. Obligationen 28 000.—
Saldovortrag 4 204.56

32 204.56

Vermögen am 31. Dezember 1963 30 297.51
Vermögen am 31. Dezember 1964 32 204.56

Vorschlag 1 907.05

4. Stiftung App. Säuglingsheim Bühler
Rechnung vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassierin: Frau Margrit Knoepfel, Teufen)

A. Rechnung Haushaltkasse

Einnahmen
Pflegegelder einschließlich Arzt und Medikamente 27 422.30
Spenden in die Haushaltkasse 487.—
Entschädigung für Mütterberatung und Taggeld 295.—
Mahlzeitenentschädigung, Diverses 1468.10

29 672.40
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Ausgaben
Löhne, AHV, Versicherungen, Miete, Arzt und Medikamente
Lebensmittel, Elektrisch, Heizung, Wasser, Reparaturen,

Diverses 39 501.97

Betriebsdefizit 9 829.57

B. Rechnung Stiftungskasse

Einnahmen
Subvention: Gemeinden 3 750.—
Beiträge: Kirchgemeinden, gemeinnützige Institutionen 1 726.45
Jahresbeiträge: Kirchgemeinden, gemeinnützige Institutionen 4 196.—
Testate 18 724.20
Bankzinsen und Verrechnungssteuerrückerstattung 3 905.20
Liquidation: Verkauf von Mobiliar 510.—

32 811.85

Ausgaben
Anschaffungen 466.—
Beitrag an die Haushaltkasse 10 000.—
Bank-, Postcheck- und diverse Spesen 1 348.05
Spezialbeitrag an Freibettenfonds 200.—

12 014.05
Vorschlag 20 797.80

Abschluß
Beitrag aus Stiftungskasse in Haushaltkasse 10 000.—
Defizit Haushaltkasse 9 829.57
Vorschlag Stiftungskasse 20 797.80

Vorschlag der Gesamtrechnung 20 968.23

C. Vermögensrechnung

Bestand am 1. Januar 1964 126 599.14
Bestand am 31. Dezember 1964 147 567.37

Vermögensvermehrung 20 968.23

D. Vermögensausweis

Schweizerische Obligationen nom 95 000.—
Sparheft App. A. Rh. Kantonalbank 42 300.85
Postchecksaldo Stiftung 6 088.85
Haushaltsaldo in bar, Postcheck, Sparheft 4 177.67

Gleich Vermögensbestand am 31. Dezember 1964 147 567.37

E. Freibettenfonds

Bestand am 1. Januar 1964 5 677.65
Bestand am 31. Dezember 1964 5 832.10

Vermögenszunahme 154.45
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5. Kant. Berufsberatungsstelle für Mädchen
von Appenzell A. Rh.

vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassierin: Frau Bünzli-Kempf, Herisau)

Einnahmen
Saldo vom 1. Januar 1964 225.22
Subvention vom Kanton 14 000.—
Subvention vom BIGA 3 321.—
Subvention der Gemeinden 2 195.—
Mietzins-Entschädigung 1 200.—
Beitrag der Frauenzentrale 500.—
Beitrag Pro Juventute Mittelland 30O.—
Vermittlungsgebühren und Schriften 360.—
Kurs-Entschädigung vom Biga (Frl. Furter) 129.—
Freiwilliger Beitrag 10.—

22 240.22

Ausgaben
Gehalt der Berufsberaterin 12 000.—
Gehalt der Aushilfe 4303.30
Beiträge an AHV 424.40
Büromiete 750.—
Heizung 60.—
Div. Geschenke und Prämien an Lehrtöchter 104.10
Berufsberatungskurse Frl. Furter 382.—
Fachschriften 287.85
Telephon und Porti 1 002.75
Reisespesen 326.30
Tagung und Sitzungen der Berufsberaterinnen 73.95
Büromaterial 642.—
Gebühren und Lehrverträge 134.—
Zeitungs-Abonnemente 90.35
Putzlöhne und Putzmaterial 41.20
Jahresbeitrag SVBL 75 —
Büroumzug 92.90
Inserate 146.50
Diverses 119.20
Saldo am 31. Dezember 1964 386.87

21 442.67

Einnahmen 22 240.22
Ausgaben 21 442.67

Saldo 797.55
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6. App. V. Uli. Arbeitsgemeinschaft für den Hausdienst

vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassierin: Frau Bünzli-Kempf, Herisau)

Einnahmen

Beitrag Pro Juventute Mittelland, Jubiläums Spende
Beitrag Pro Juventute Mittelland 1964/66
Beitrag Pro Juventute Hinterland
Spende von ungenannt
Beitrag vom BIGA für Prüfungen
Beitrag App. Gemeinnützige Gesellschaft
Versicherungsgelder der Lehrtöchter
Versicherungsgewinnanteil für günstigen Schadenverlauf

der letzten ö Jahre
Prüfungsgebühren
Ausflug Expo, Anteil der Lehrtöchter
Zinsen und Verrechnungs-Steuer
Gebühren
Erlös von Druckschriften
Saldo der Berufsberatung

Ausgaben

Porti, Büromaterial
Diverse Beiträge
Prüfungsspesen
Lehrtöchter Ausflug Expo
Bankspesen
Postcheck-Taxen
Unfallversicherung der Lehrtöchter
Unfallversicherung Rückzahlung
Spesen Hauptversammlung, Sitzungen, Honorare
Reisespesen und Entschädigungen
Zeitschriften-Abonnemente
Druckschriften
Diverses

Einnahmen
Ausgaben

Fr.

2 000 —
300.—
300 —

50.—
118.—
500.—

1 539.70

578.—
240.—
790.—
251.05

10.—
40.—

797.55

7 514.30

39.70
55.—

594.65
1 124.40

3.50
33.70

1 774.40
219.05
218.—
150.—

11.75
46.10
43.60

4 313.85

7 514.30
4 313.85

3 200.45

Vermögensnachweis
Kassa 307.65
Postcheck 5 927.25
Bank 8 713.85

Vermögen am 31. Dezember 1964 14 948.75
Vermögen am 31. Dezember 1963 11 748.30

Vermögenszunahme 3 200.45
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7. Appenzell A. Rh. Stiftung „Für das Alter"
Rechnung vom 1. Januar 1964 bis 31. Dezember 1964

(Kassier: Hans Buff, Herisau, Postcheckkonto 90-2429)

Einnahmen Fr.

Vermächtnisse und Geschenke 160336.65
Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft 852.60
Beitrag des Kantons 2 000.—
Beitrag des Bundes 34 154.—
Gemeindebeitrag Urnäsch 100.—

Herisau 1 000 —
Schwellbrunn 100.—
Hundwil 100.—
Stein 100.—
Schönengrund 50.—
Waldstatt 500.—
Teufen 200.—
Bühler 200.—
Gais 250 —
Speicher 250 —
Trogen 200.—
Rehetobel 150.—
Wald 100 —
Grub 50 —
Heiden 200 —
Wolfhalden 200.—
Lutzenberg 100.—
Walzenhausen 400.—
Reute 50 —

Kirchgemeinden Urnäsch 150.—
Herisau 618.30
Herisau, kath 100.—
Schwellbrunn 100.—
Hundwil 50 —
Stein 100.—
Waldstatt 30.—
Bühler 50 —
Gais 250.—
Speicher 100.—
Trogen 165.90
Rehetobel 376.—
Wald 60.—
Heiden 600 —
Wolfhalden 50.—
Walzenhausen 250.—
Reute 30.—

Oktobersammlung 20600.10
Gaben an Stelle von Blumen- und Kranzspenden 9 363.—

Übertrag 234686.55
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Fr.
Übertrag 234 686.55

Zentralkasse für Alterspflege 2 207.—
Berg- und Oakleyzulagen 3 650 —
zusätzliche Fürsorgebeiträge 580.—
Haushilfdienst 850.—
Kapitalzinsen 17 313.65
Rückerstattungen 10 010.25

Total Einnahmen 269 297.45

Ausgaben
Quartalsauszahlungen 85 965.—
Herbstzulagen 9 080.—
Weihnachtsgaben 9 125.—
Alterspflege (Altersfeiern und Geburtstage) 7 608.—
Berg- und Oakleyzulagen 3 650.—
Haushilfsdienst für gebrechliche Betagte 850.—
Zusätzliche Fürsorgebeiträge 580.—
Abgabe an die Zentralkasse für 1963, Fr. 1006.70 (1964, 1030.—) 2 036.70
Außerordentliche Beiträge:
Betagtenhilfen Fr. 2 000 —
Altersweihnachtswoche «Sonneblick» Fr. 1 OOO.—
Ostschweiz. Schule für Soziale Arbeit Fr. 2 000.—
Diverse Fr. 300.— 5 300.—

Bankspesen und Depotgebühren 264.45
Titelstempel 300 —
Verwaltung, Drucksachen, Spesen 4 589.30
Übertrag auf Spezialfonds 200.—

Total Ausgaben 129 548.45
Vorschlag 1964 139 749 —
Gleich den Einnahmen 269297.45

Bilanz per 31. Dezember 1964
Aktiven :

Schweizerische Obligationen nom. 461 000.—
Appenzellische Hypotheken nom. 160 200.—
Nennwert 621 200.—
Buchwert 578 400 —
App. A. Rh. Kantonalbank, Sparheft 228 533 5 000.—
App. A. Rh. Kantonalbank, Kontokorrent 29 917.—
Postcheckkonto 90 - 2429 4 825.85
Kassa Saldo 285.40

t, tt tt •¦ 618 428.25Passiven : Unantastbares Vermögen:
Math, und Alb. Schläpfer-Graf-Stiftung 48 200 —
Elise Streuli-Rüsch-Stiftung 150 000 —
Fr. und Hedwig Zürcher-Zuberbühler-Fonds 50 000.—
Separatfonds mit Fr. 200.— Zuwachs 137 500.— 385 700.—

Verfügbares Vermögen per 31. Dezember 1964 232 728.25

61842&25
Verfügbares Vermögen per 31. Dezember 1964 232 728.25

Verfügbares Vermögen per 31. Dezember 1963 92 979.25

Zunahme 1964 139749^
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8. Eheberatungsstelle Appenzell A. Rh.

Rechnung vom 21. Januar 1964 bis 5. Januar 1965

(Kassier: H. Rechsteiner, Niederteufen, Postcheckkonto 90- 16 585)

ab 6. Januar 1965 Paul Klee, Reute

Einnahmen Fr.

Saldovortrag
Zinsen:
Subventionen :

Kanton Appenzell A. Rh
Evangelische Landeskirche Appenzell A. Rh.
Appenzellische Gemeinnützige Gesellschaft
App. Gemeinnützige Gesellschaft, Auto-
Amortisationsanteil 1963

Beiträge:
8 politische Gemeinden von Appenzell A. Rh.
7 Kirchgemeinden von Appenzell A. Rh
Evang. kirchl. Verein, Herisau (Familienabend)
Frauenabend Rehetobel

Ausgaben

1 289.95
6.40

1 500.—
2 000.—
1000.—

500.— 5 000.—

920.—
590.—
84.—
30.— 1624.—

7 920.35

Gehalt des Eheberaters, 10 Monate
Ausgleichskasse
Auto-Kilometerentschädigung
Anteil Autounfall-Reparatur
Anteil Auto-Amortisation durch AGG pro 1963
Reisespesen, Sitzungen in Zürich
Telefon, Porti, Postcheckspesen
Bureaumaterial
Saldovortrag auf neue Rechnung

1 500.—
75.60

2 547.60
500 —
500.—
104.90
109.60
68.90 5 406.60

2 513.75

7 920.35

1 289.95
2 513.75

Vermögen am 21. Januar 1964
Vermögen am 5. Januar 1965

Vermögenszuwachs 1223.80

Vermögensausweis:
Postcheckkonto 970.35
Sparheft Nr. 229 445 App. A. Rh. Kantonalbank 1 543.40 2 513.75
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9. Kommission für Schutzaufsicht
und Entlassenenfürsorge des Kantons Appenzell A. Rh.

Rechnung vom 1. Januar bis 31. Dezember 1964

(Kassier: Hans Sonderegger, Sonder, Rehetobel)

Einnahmen Fr.

Zins von Obligation 16 268 Kraftwerke Göschenen AG 28 —
Kantonalbank, Bezug aus Sparheft 167 435 100.—
Verrechnungssteuer Rückerstattung 1963 40.—
Zins von Pfandbriefen 91.—
Staatsbeitrag aus dem Alkoholzehntel 200.—
Beitrag der AGG 200 —

_
659.—

Ausgaben

Beitrag an die Arbeiterkolonie Herdern
Beitrag an Schweiz. Schutzaufsichtsbeamtenkonferenz
Sitzungen, Verwaltung Porti und Telefon
Auslagen für Entlassenenfürsorge
Einlage in Sparheft 167 435

Vermögensausweis

Sparheft 167 435 der App. A. Rh. Kant. Bank
Obligation 16 268 Kraftwerke Göschenen AG
Pfandbriefe 123 158/61 Pfandbriefzentrale

Vermögen am 31. Dezember 1964
Vermögen am 31. Dezember 1963

Vermögensvorschlag

50.—
3.—

234.30
85.50

286.20

659 —

1 261.55
1 OOO —
4 000.—

6 291.55
6 076.35

215.20

142



10. Appenzellische Volksschriftenkommission

Rechnung vom 1. Juli 1964 bis 30. Juni 1965

(Kassier: J. Bodenmann, Schulhausstraße, Herisau)

Einnahmen Fr.

Vermögen am 1 Juli 1964
Schriftenverkauf (abz. Provision)
Beitrag der App. Gemeinnützigen Gesellschaft
Beitrag des Kantons App. A. Rh. a. d. Alkoholzehntel
Zinsen v. Obl. und Sparheft
Verrechnungssteuer-Rückerstattung

Ausgaben

Schriftenankauf
Porti, Postcheckgebühren, div. Spesen
Gratifikation, Lokalzins
Vermögen am 30. Juni 1965

Vermögensausweis

AKTIVEN
Obligation Nr. 1 956 d. Kant. App. A. Rh
Obligation Nr. 63 319 d. Schw. Eidg. 1955
Sparheft Nr. 145 575 d. App. A. Rh. Kantonalbank
Schriftenlager
Debitoren
Postcheckguthaben
Barsaldo
Summe der Aktiven

PASSIVEN: Kreditoren

Vermögen am 30. Juni 1965
Vermögen am 30. Juni 1964

Vermögenszuwachs

5 019.90
7 782.95

200.—
200.—

73.75
46.60

13 323.20

7 574.86
231.60
252.—

5 264.74

13 323.20

1000 —
1 O00.—
1 260.55

650.—
1 252.53

218.89
3.46

5 385.43

120.69

5 264.74
5 019.90

244.84

143



11. Staatsbürgerliche Arbeitsgemeinschaft
beider Appenzell *

Rechnung vom 1. Januar 1964 bis 21. Mai 1965

(Kassier: Ernst Bänziger, Einfang 11, Herisau)

Einnahmen Fr.

Vermögen per 31. Dezember 1963 332.05

Beitrag AGG pro 1964 250.—
Geschenk eines ungenannt sein Wollenden 5 000.—
Sparheft-Zins pro 1964 7.30

Ausgaben

Porti, Couverts und Papier usw
Inserate
100 Broschüren des Schweiz. Aufklärungsdienstes
Vögelinsegg-Tagung 1964
Verlag Appenzeller Schriften, Herisau

(Beschluß vom 8. Januar 1965)

Total-Einnahmen
Total-Ausgaben
Vermögen per 21. Mai 1965

Vermögensausweis

Sparheft Nr. 229 507 der Kantonalbank AR
Barsaldo

5 589.35

109.85
64.60

100.—
50.—

300.—

624.45

5 589.35
624.45

4 964.90

4 950 —
14.90

4 964.90

*) Alter Name: App. Arbeitsgemeinschaft für Staatsbürgerliche Erziehung
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Revisorenberichte

Von den Revisoren

Ernst Signer, Stein, und Rudolf Stieger, Teufen (Gesellschaftsrechnung

und App. A. Rh. Eheberatungsstelle),
Walter Haas, Teufen und Jakob Hohl, Herisau (Appenzell A. Rh.

Verein für Gebrechlichenhilfe),
Karl Wirz, und Paul Frauchigerin Herisau (App. A. Rh. Hilfsverein

für Gemütskranke und Alkoholgefährdete, ferner App. A. Rh. Fürsorgestellen

für Alkoholgefährdete),

Frau Dr. E. Sturzenegger, Trogen und Hans Nänny, Bühler (Stiftung

«Appenzellisches Säuglingsheim Bühler»),
Frau M. S p ö r r i, und Frau M. Gröbli in Herisau (Appenzell A. Rh.

Arbeitsgemeinschaft für den Hausdienst und Kantonale Berufsberatungsstelle

für Mädchen von Appenzell A. Rh.),

0. Brunner und H. Blattner in Herisau (App. A. Rh. Stiftung «Für
das Alter»),

Rud. Schlapfer, Rehetobel (Kommission für Schutzaufsicht und
Entlassenenfürsorge des Kantons Appenzell A. Rh.),

Alfred Schels-Dürier, Trogen (App. Volksschriftenkommission),

Frau E. Scheer, Herisau (Staatsbürgerliche Arbeitsgemeinschaft beider
Appenzell),

liegen schriftliche Berichte vor, aus denen hervorgeht, daß die betreffenden
Konten mit den Belegen übereinstimmen, die Vermögensbestände vorhanden

sind und die Buchhaltungen korrekt und sauber geführt wurden.

Sie beantragen:

1. Die Betriebs- und Vermögensrechnungen seien zu genehmigen.

2. Den Kassieren sei Decharge zu erteilen, und es sei ihnen für die
gewissenhafte Arbeit der beste Dank auszusprechen.

145


	Rechnungen der Subkommissionen

